
Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach
Herausgeber:
Gemeinde Weisenbach
Hauptstraße 3,
76599 Weisenbach
Telefon 07224 9183-0
Telefax 07224 9183-22
E-Mail:
buergermeisteramt@weisenbach.de
www.weisenbach.de
Druck und Verlag:
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
71263 Weil der Stadt,
Merklinger Straße 20,
www.nussbaum-wds.de
Verantwortlich für den
amtlichen Teilund alle sonstigen
Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Toni Huber
Hauptstraße 3,
76599 Weisenbach
Verantwortlich für den
Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum,
Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der1/4-jährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr
Vertrieb
(Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 9a,
71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 6924-0 oder 6924-13
E-Mail:
abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Nummer 50
Donnerstag,
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Am Samstag und Sonntag, 15./16. Dezember, findet rund um das Gemeindehaus
der Weisenbacher Weihnachtsmarkt statt. Die Eröffnung des Marktes erfolgt
durch Bürgermeister Toni Huber am Samstagabend um 18 Uhr.

Weisenbacher Weihnachtsmarkt
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Amtliche Bekanntmachungen

Jahresabschluss
des Zweckverbandes "Im Tal der Murg"

mit Sitz in Gaggenau

für das Haushaltsjahr 2011

Verwaltungs- Vermögens- Gesamt-
haushalt haushalt haushalt
EUR EUR EUR

1. Soll-Einnahmen 259.665,95 11.526,45 271.192,40
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00
3. Zwischensumme 259.665,95 11.526,45 271.192,40
4. Ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 259.665,95 11.526,45 271.192,40

6. Soll-Ausgaben 259.665,95 11.526,45 271.192,40
7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00
8. Zwischensumme 259.665,95 11.526,45 271.192,40
9. Ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 259.665,95 11.526,45 271.192,40

11. Differenz 10 - 5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00
12. Abgänge an:

12.1 Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00
12.2 Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00

13. Überschuss nach § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO 0,00 0,00 0,00
14. Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO 0,00 0,00 0,00

(vgl. § 23 Satz 2 GemHVO)
15. Vermögensrechnung - Bilanz Aktiva u. Passiva 0,00 0,00 0,00

Gaggenau, den 05. Dezember 2012

Der Verbandsvorsitzende:

gez.

Christof Florus
Oberbürgermeister

Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in der Fassung vom
16. September 1974, zuletzt geändert durch Gesetz vom 04. Mai 2009 (GBl. S. 192), in Verbindung mit
§ 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl.
S. 581, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Januar 2012 (GBl. S. 65), hat die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes „Im Tal der Murg“ am 29. November 2012 in öffentlicher Sitzung den
Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2011 wie folgt festgestellt:
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Amtliche Nachrichten

Öffnungszeiten der
Sporthalle über die
Weihnachtsferien
Die Sporthalle bleibt über die Fei-
ertage von Samstag, 22. Dezember,
bis einschließlich Dienstag, 1. Januar,
geschlossen. Ab Mittwoch, 2. Janu-
ar, können die Vereine wie gewohnt
wieder ihren Übungsbetrieb aufneh-
men.

Gemeindeanzeiger in eigener Sache

Erscheinungstermine
des Gemeindeanzeigers
über den Jahreswechsel
Letzte Ausgabe des Gemeinde-

anzeigers in 2012

KW 51, Erscheinungstag:
Donnerstag, 20. Dezember,
Redaktionsschluss ist wie gewohnt:
Dienstag, 18. Dezember, 11 Uhr

Erste Ausgabe des Gemeindeanzei-
gers in 2013
KW 2, Erscheinungstag:
Donnerstag, 10. Januar 2013,
Redaktionsschluss ist wie gewohnt:
Dienstag, 8. Januar 2013, 11 Uhr.

In der Woche 52/2012 sowie 1/2013
erscheint kein Gemeindeanzeiger.
Wir bitten die Vereine um entspre-
chende Beachtung.

Jubilare

19. Dezember, 75 Jahre
Maria Krieg, Weinbergstraße 9

21. Dezember, 76 Jahre
Manfred Gerstner,
Hangstraße 41

23. Dezember, 70 Jahre
Gerhard Krebs, Strietweg 6

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ ha-
ben die Leser jede Woche die
Möglichkeit, Möbel, Hausrat,
sperrige Gegenstände, die
nicht mehr gebraucht werden,
aber noch zu gebrauchen sind,
an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeis-
teramt abgegeben werden.

Angebot der Woche:

1. Nachttisch aus Metall, Abla-
ge: Glas, H: 48 x B: 45 x T: 31
cm, „Rückenteil“ 67 cm hoch,
Telefon 0172 9544131

2. Aquarium, zirka 280 Liter,
inklusive Unterschrank mit
Außenfilter, Pumpe, Heizung,
Beleuchtung und Reaktor, Te-
lefon 623894

3. Gefriertruhe „Bauknecht“,
300 Liter, L: 1,35 x H: 0,89 x T:
0,67 m, FCKW-betrieben, nie
benutzt, Telefon 50214

4. Eck-Couch, 2,20 x 2,20 m, in
Eisblau, Telefon 4208

5. Rentier mit Schlitten ohne
Beleuchtung, Schneemann,
Nikolaus sowie Engelfiguren,
alles aus Holz; ovaler Spiegel
mit Dekor, Telefon 50727

6. „Ruf“-Bett, 2 x 1 m, mit hö-
henverstellbarem Lattenrost,
Telefon 655553

7. Komplette Küche aus Eiche;
Wohnzimmerschrank, 3,10 x
2,20 m, Telefon 0157 73545272

8. Dachbox „Thule“; Thermo-
komposter, neu, Telefon 2652

Wichtiger Hinweis der
Gemeindekasse

Jahresendablesung der
Wasserzähler 2012
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie gewohnt erhalten Sie in der
kommenden Woche die Ablese-
briefe für die Jahresendablesung
2012.

Die Ablesebriefe können danach
bei der Gemeinde Weisenbach
(persönlich oder durch Einwurf im
Briefkasten) abgegeben werden.

Ebenso besteht die Möglichkeit
den Zählerstand per E-Mail mit-
zuteilen. Ihre E-Mail richten Sie
bitte an C.Grimm@weisenbach.
de. Sofern Sie von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch machen, den-
ken Sie bitte daran Ihre:

- vollständige Anschrift
(Name, Vorname, Straße)
- die Zählernummer
- Buchungszeichen
- und den Zählerstand

mit anzugeben, damit eine kor-
rekte Zuordnung möglich ist.

Die Ablesekarten sollten bis spä-
testens Freitag, 11. Januar 2013,
bei der Gemeinde Weisenbach
vorliegen, damit ein reibungslo-
ser Ablauf der Abrechnung er-
folgen kann. Die Schlussrechnun-
gen für das Jahr 2012 mit den
neu festgesetzten Abschlägen
für das Jahr 2013 werden Ihnen
dann im Februar 2013 zugehen.

Sollten Sie diesbezüglich noch
Fragen haben, können Sie sich
gerne an Frau Grimm, Telefon-
nummer 07224 91 83-13, wen-
den.

Für Ihre Bemühungen danken
wir Ihnen recht herzlich.
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Am kommenden Wochenende wird zum Weisenbacher
Weihnachtsmarkt eingeladen
Der Weisenbacher Weihnachtsmarkt
rund um das katholische Gemeinde-
haus „St. Wendelin“ bzw. das Belzer-
haus findet im zweijährigen Turnus
statt.

In diesem Jahr haben sich die mit-
wirkenden Vereine und Gruppierun-
gen erstmals dazu entschieden, den
Weihnachtsmarkt über zwei Tage
durchzuführen.

Ein abwechslungsreiches und unter-
haltsames Programm erwartet die
Gäste. Für besinnliche und unter-
haltsame Melodien werden zur Er-
öffnung durch Bürgermeister Toni
Huber am kommenden Samstag, 15.
Dezember, 18 Uhr, die Musiker/- in-

nen der Musikkapelle Au sorgen.

Bei vermutlich winterlichen Tem-
peraturen und einer weißen Land-
schaft rund um Weisenbach kann
man im Wohlfühlambiente zwischen
Belzerhaus, Gemeindehaus, Weih-
nachtsbaum und den weihnachtlich
dekorierten Hütten und Ständen
den Vorabend zum dritten Advent
früher oder später ausklingen lassen.

Dabei gibt es unter anderem Herz-
haftes vom Grill, Schupfnudeln, ei-
nen winterlichen Gourmeteintopf,
Crepes oder Waffeln.

Bei Glühwein, Schwarzwälder Kirsch,
einer „Heiligen Johanna“, Schnäp-

sen oder Likören kann man sich gut
aufwärmen.

Am Sonntag wird dieses Angebot um
leckeren Kuchen und Kaffee im Ge-
meindehaus ergänzt. Bastelarbeiten,
Geschenkartikel, weihnachtliche De-
korationen, Waren aus „Eine-Welt“
und vieles mehr können erworben
werden.

Im Gemeindehaus findet eine inter-
essante Ausstellung von Weihnachts-
krippen statt.

Der Förderverein der „Wendelinus-
Kapelle“ ist präsent mit Bastelbögen
sowie Weihnachtsbaumschmuck mit
dem Motiv der Kapelle.

Karin Balser, Geschenke und Acces-
soires, hat am Sonntag ihr Geschäft
geöffnet; in deren Räumlichkeiten
gibt es unter anderem auch Wein
und Sekt des Weingutes Strobel aus
Weisenbach.

Am Sonntagmorgen wird das un-
terhaltsame Programm nach dem
Gottesdienst gegen 11.30 Uhr durch
den Gesangverein „Eintracht“ Au
fortgesetzt. Für ein gehaltvolles Pro-
gramm sorgen am Nachmittag der
Schulchor, der Kirchenchor und der
Familienchor.

Gegen 16 Uhr werden die Fanfaren
des örtlichen Fanfarenzuges erklin-
gen.

Der Nikolaus hat sein Kommen ge-
gen 17 Uhr angekündigt und wird
von den Kindergartenkindern be-
grüßt - natürlich sind auch alle an-
deren Kinder recht herzlich eingela-
den.

Gegen 18 Uhr wird der Musikverein
Weisenbach mit weihnachtlichen
Weisen das musikalische Programm
beschließen. Die mitwirkenden Ver-
eine und Gruppierungen würden
sich über möglichst viele Besucher
freuen.
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Schulnachrichten

Realschule Gernsbach

Einweihung neuer
Klassenzimmer
Unter dem Gesang der Schüler ver-
abschiedete die Realschule Gerns-
bach ihre Container vom Pausenhof.
„Leb wohl Container, ganz gewiss
gibt’s keine Wiederkehr“, freute sich
der unter der Leitung von Christi-
na Setz stehende Chor auf die jetzt
eingeweihten neuen Räume im ehe-
maligen DRK-Gebäude. Nach langen
Planungen und Umbauarbeiten war
es nun endlich so weit. Im Rahmen
des an der Schule veranstalteten Ad-
ventsbasars konnte Schulleiter Joa-
chim Schneider vor zahlreich erschie-
nenen Eltern, Lehrern und Schülern
endlich die vier Klassen- sowie das
neue Lehrerzimmer im Hauptgebäu-
de als eröffnet erklären. „Endlich
schöne und vor allem warme Klassen-
zimmer und keine im Eimer schwim-
menden Schwämme mehr“ lautete
auch das Fazit der Schülersprecher
Saskia Klumpp, David Schneider und
Pascal Köhler.

In der Tat sorgen die neuen Räume
tatsächlich für räumliche und auch
lerntechnische Entlastung. Im neu
beschaffenen Mobiliar ist genug
Platz zur Aufbewahrung von Unter-
richtsmittel. Zudem verfügen alle
Klassenzimmer über einen Interne-
tanschluss, sodass die Voraussetzun-
gen für den Lernzuwachs im Bereich
der neuen Medien geschaffen sind.
Die Realschule Gernsbach freut sich
damit, einen Meilenstein im Rahmen
ihrer Schulentwicklung gesetzt zu
haben.

Vorlesewettbewerb
Auch in diesem Jahr fand an der Re-
alschule Gernsbach wieder der Vor-
lesewettbewerb der 6. Klassen statt.
Dabei mussten die sechs am Schulfi-
nale teilnehmenden Sechstklässler
und Sechstklässlerinnen einen Wahl-
text aus einem eigenen Buch sowie
im Anschluss einen von der Jury
ausgewählten Fremdtext zum Bes-

EinladungEinladung
Zum

Neujahrsempfang der Gemeinde Weisenbach
am

Donnerstag, 3. Januar 2013, 19.00 Uhr
in der Festhalle Weisenbach

möchte ich die Bevölkerung ganz herzlich einladen.

Toni Huber
Bürgermeister

Ständige Notrufnummern - Weiterleitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag je-
weils ab 19 Uhr bis zum Folgetag
8 Uhr und Freitag ab 19 Uhr bis
Montag 8 Uhr sowie vor Feierta-
gen ab 19 Uhr bis zum Tag nach
dem Feiertag 8 Uhr zur Verfü-
gung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr

(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
Dr. Dr. Daniel Salwerk
Luisenstraße 41, Gaggenau
Telefon 07225 3910

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Kleintierklinik Iffezheim
An der Rennbahn 16a, Iffezheim
Tel. 07229 185980

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis
8.30 Uhr

Samstag, 15. Dezember
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Sonntag, 16. Dezember
Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26
Bad Rotenfels,
Telefon 07225 72121
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37
Forbach, Telefon 07228 2271

Alle Angaben ohne Gewähr!
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ten geben. Mit einer überzeugen-
den Lesetechnik und einer kreativen
Textgestaltung konnte sich dabei
Philipp Zeltmann (6b) als Gewinner

vor Katharina Färber (6a) und Niclas
Wunsch (6a) durchsetzen. Der Sieger
wird die Schule nun beim weiterfüh-
renden Regionalentscheid vertreten.

Hauptversammlung des Fördervereins der
Realschule Gernsbach

Der Förderverein der Realschule
Gernsbach hat einen neuen Vorstand
gefunden. Unter Würdigung des
Einsatzes in den vergangenen Jah-
ren wurden zunächst die scheidende
Vorsitzende Sabine Efthymiou sowie
Kassenwart Alfred Pylla und Schrift-
führerin Nicole Zinnert entlastet.

Positiv zu erwähnen bleibt dabei,
dass sich alle in ihrer Funktion schei-
denden Mitglieder dem Förderverein
als Beisitzer im erweiterten Vorstand
erhalten bleiben. Ebenso erfreulich
zeigt sich der Förderverein über die
bereits einstimmig neu bestimmte
Vorstandschaft.

Als erste Amtstätigkeit dankte die
neue Vorsitzende Simone Heinze
gemeinsam mit dem zweiten Vor-
sitzenden Michael Schindler für die
Einsatzbereitschaft und das beispiel-
lose Engagement der Mannschaft
um Sabine Efthymiou in Form eines
kleinen Präsents.

Auch Schulleiter Joachim Schnei-
der schloss sich den Worten an und
bedankte sich für die problemlose

und erfolgreiche Zusammenarbeit.
Gleichzeitig begrüßte er Werner Stö-
ßer als Nachfolger von Alfred Pylla in
der Funktion des neuen Kassenwarts.
Im Jahresbericht legte die scheiden-
de Vorsitzende Efthymiou die vielen
erfolgreichen Aktivitäten während
des letzten Jahres dar und stellte da-
bei die Wichtigkeit des Fördervereins
einmal mehr unter Beweis.

In vielen Bereichen brachte sich der
Förderverein nachweisbar engagiert
ein. Der Einbau der Schülerküche
wurde bewerkstelligt, ebenso über-
nahm der Förderverein die Abwick-
lung der Ausbildungsmesse in der
Stadthalle.

Unbürokratisch unterstützte er in
finanzieller Hinsicht Schülerinnen
und Schüler bei Studienfahrten und
Schullandheimaufenthalten. Auch
die SMV erhielt einen Betrag zur
Durchführung eines SMV-Seminars.

Die Anschaffung von neuen Tischen
und Stühlen sowie die gesamte Aus-
stattung der Schülerküche bewerk-
stelligte der Förderverein.

Johann-Belzer GWRS
Weisenbach-Forbach

Blumenzwiebeln setzen
Unter diesem Motto trafen sich am
Donnerstag letzter Woche die Schü-
ler der 4., 5. und 6. Klasse zur Bio
AG. Mit großem Elan und Fleiß ar-
beiteten die Schüler daran, die Um-
gebung der Werkrealschule Weisen-
bach-Forbach für nächstes Frühjahr
blühender zu gestalten. Herbstzeit-
lose, Schneeglöckchen, Krokusse,
Tulpen, Narzissen und andere Blu-
menzwiebel wurden gesetzt. Insge-
samt pflanzten die acht Schüler 710
Frühjahrsblüher.

Alle hatten viel Spaß dabei und sind
schon darauf gespannt, wenn die
ersten zarten grünen Spitzen aus der
kalten Erde hervorbrechen, um den
Frühling anzukündigen. Dann ver-
wandelt sich die sonst grüne Schul-
wiese in eine blühende und bunte
Frühlingswiese.

Vereinsnachrichten

Obst- und Gartenbauverein Au

Schnittkurs
Am Samstag, 15. Dezember, findet in
der Obstanlage Kreuzeich um 13 Uhr
ein Schnittkurs des Obst- und Gar-
tenbauvereins Au statt. An diesem
Tag ist die Bevölkerung aus Au und
Weisenbach sowie alle Freunde des
Obst- und Gartenbauvereins recht
herzlich eingeladen.

Die neue Vorsitzende Simone Heinze (links) bedankt sich bei ihrer Vorgän-
gerin Sabine Efthymiou.
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FC Weisenbach

11. Schlecksellauf am
Sonntag, den 30. Dezember
Um 13.30 Uhr ist bei der Alten Turn-
halle/Festhalle in Weisenbach der
Startschuss für unseren diesjährigen
Schlecksellauf.

Die Laufstrecken können in unter-
schiedlichen Längen bis zu 12 km
gelaufen werden. Über zahlreiche
Walker(innen) freuen wir uns ganz
besonders. Die Walkingstrecke (Dau-
er längstens 1,5 Std.) kann auf der
Laufstrecke (flach + Asphalt) aber
besser auf Waldwegen gelaufen
werden.

Dabei sein ist alles! (Es ist uns egal ob
1 oder 12 km gelaufen werden. Wer
schon dabei war, weiß dass man nach
dem Lauf seine Kräfte gut einteilen
sollte. Unter diesem Motto wollen
wir unseren Lauf verstehen. Zeitnah-
me erfolgt keine.

Und so gibt es als Prämierung für
jeden Teilnehmer ein Schleckselglas
(hergestellt aus den Früchten unse-
rer Heimat).

Anmeldungen können bis Donners-
tag, den 20. Dezember erfolgen un-
ter: Josef Krieg (Tel. 652300 auch AB)
oder josef-krieg@web.de oder info@
freizeitclub-weisenbach.de.
Das Startgeld von 3 € verwenden wir
für den anschließenden kleinen Um-
trunk mit Neujahrsbrezeln und Glüh-
wein etc.

Die Ausgabe der Startnummern er-
folgt ab 12 Uhr.

Wir freuen uns über jede Anmel-
dung.
Der Veranstalter übernimmt keine
Haftung für Unfälle, Diebstähle oder
gesundheitliche Schäden.

Abt. Fußball

Silvesterbrezelwürfeln
Der FCW, Abt. Fußball lädt alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner
zum traditionellen Silvesterbrezel-

würfeln am Mo, 31. Dezember ab
10.30 Uhr im Häusel am Sennel ein.

Spielberichte:

A-Jugend:

SG Hörden - SG Kappelrodeck 1 : 0
In Topform präsentierte sich die A-
Jugend im heimischen Stadion ge-
gen den Tabellenführer aus Kappel-
rodeck. Motiviert und konzentriert
wurde 90 Minuten bester Fußball
geboten. Bereits in der 4. Spielminu-
te war es Julian Kohlhaas, der einen
satten Schuss zur Führung verwer-
ten konnte. Die SG aus dem Murg-
tal fand auf dem rutschigen und
schneebedeckten Kunstrasen besser
zu ihrem Spiel und hatte in der ers-
ten Spielhälfte deutlich mehr Anteile
und weitere gute Tormöglichkeiten.
Die zweiten 45 Minuten wurden von
den Achertälern deutlich druckvol-
ler gestaltet und die Abwehr der SG
Hörden war gut beschäftigt. Entlas-
tung brachten schnell vorgetragene
Gegenangriffe. Mit Glück und einer
geschlossenen Mannschaftsleistung
verdiente sich die SG den Sieg, der
das Team wieder auf Platz eins be-
förderte. Lob gab es vom Trainer der
Kappelrodecker, kein geringerer als
Ex-Profi René Linderer, der an die-
sem Tag zwei absolute Top-Teams
der Bezirksliga sah. Es geht nun in
die Winterpause mit 25 Punkte aus
11 Spielen und Platz 1.

B-Jugend:

SG Sasbachwalden - SG Forbach 1 : 2
SG Oberachern - SG Forbach 4 : 1

Dr. Jekyll und Mr. Hyde waren bei
der B-Jugend im Einsatz. Beim Nach-
holspiel in Sasbachwalden gab es
eine echte Regenschlacht. Zur Halb-
zeit lag man nach einem Freistoß-
tor mit 0:1 im Rückstand. Nach der
Pause hatte die SG ihren Auftritt. Bei
strömendem Regen wurde der Geg-
ner rund 15 Minuten lang „an die
Wand“ gespielt. Niclas Schmitt und
der kurz zuvor eingewechselte Leon
Brecht mit einem schönen Kopfball-
tor erzielten die Treffer zum verdien-
ten Auswärtserfolg.

Eine völlig indiskutable Leistung
dagegen dann drei Tage später in

Oberachern. Nach zuletzt mehreren
Siegen in Folge mit teils spielerisch
und kämpferisch sehr ansprechen-
den Teamleistungen, war unsere
Mannschaft sichtlich „überspielt“.
Schwächen in allen Mannschafts-
teilen führten zu einer auch in der
Höhe verdienten 1:4-Niederlage.
(Tor: Marius Lang)

Mit 24 Punkte aus 10 Spielen und so-
mit Platz 3 geht es nun in die Win-
terpause.

C-Jugend:

SG Weisenbach - FC Obertsrot 1:2
SG Bischweier - SG Weisenbach 4:3
Nach zwei unglücklich verlorenen
Spielen hat die bisher sehr gut in ih-
rer Liga spielende C-Jgd. der SG Wei-
senbach etwas an Boden verloren.
Man belegt jedoch immer noch ei-
nen guten 4. Platz mit Reserven nach
oben, die man in der Rückrunde si-
cher nutzen möchte.
Alle Teams verabschieden sich nun
in die Winterpause und sind ab so-
fort in den Hallen des Bezirks bei
den Hallen "Futsalmeisterschaften“
unterwegs.

Bezirksimkerverein Gernsbach

Imkerstammtisch
Der Imkerstammtisch im Dezember
findet am Freitag, 14. Dezember, um
19.30 Uhr in Lautenbach im Landg-
asthof Lautenfelsen statt. Bei einem
gemütlichen Beisammensein lassen
wir das Jahr in weihnachtlicher Stim-
mung ausklingen. Bitte die Völker-
zahl im Dezemberstammtisch bei
Völkerveränderungen Fred Rehm
melden.

Förderverein Wendelinus-
Kapelle Weisenbach

Stand beim Weihnachts-
markt
Der Förderverein wird am Sonntag,
16. Dezember, mit einem Stand auf
dem Weihnachtsmarkt vertreten
sein. Dabei wird der neue Holzan-
hänger mit der Wendelinus-Kapelle
verkauft. Dieser eignet sich passend
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zur Weihnachtszeit beispielsweise
als Weihnachtsbaumdekoration oder
als kleines Weihnachtsgeschenk.
Der Holzanhänger kostet 2,00 Euro/
Stück.

Drei Holzanhänger werden für 5
Euro verkauft. Auch die Karten mit
tollen Motiven unserer Kapelle wer-
den angeboten. Die Karten eignen
sich insbesondere für den Versand
von Weihnachtsgrüßen. Eine Karte
im Längsformat kostet 1,50 Euro, im
Postkartenformat 1 Euro. Vier Kar-
ten im Längsformat sind für 5 Euro
erhältlich.

Darüber hinaus kann das Miniatur-
modell der Kapelle für 5 Euro erwor-
ben werden. Der Erlös kommt der
Sanierung unseres Wahrzeichens zu
Gute.

Der Förderverein und die Schnaps-
brennerei Friedhelm Hörth freuen
sich über einen Besuch am gemein-
samen Stand beim Gemeindehaus.

Musikkapelle Au

Weihnachtsmarkter-
öffnung

Am Samstag, 15. Dezember,
17.45 Uhr, treffen sich die
Aktiven beim Gemeindezent-
rum zur Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes.

Gesangverein Eintracht Au

Chorproben und Termine
Freitag, 14. Dezember, Chorproben:
18 Uhr junger Chor im Proberaum,
19.30 Uhr Männerchor im Sänger-
heim. Samstag, 15. Dezember, 19 Uhr
Familienfeier im Sängerheim.
Sonntag, 16. Dezember, 11.30 Uhr
Auftritt gemischter Chor Weih-
nachtsmarkt.

Haus & Grund Murgtal

Haus-, Wohnungs- und
Grundeigentümerverein
Vom Nikolaustag an bis Heiligabend
2012 schenken wir jedem Neumit-
glied die Aufnahmegebühr zur Mit-
gliedschaft in unserem Verein.
Kommen Sie doch einfach am Mo.,
Mi., Fr. von 10 bis 12.30 Uhr oder am
Di., Do. von 16 bis 18.30 Uhr in un-
serer Geschäftsstelle, Hauptstraße 27
in 76593 Gernsbach vorbei.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Nähabend
Am Donnerstag, 13. Dezember und
Freitag, 14. Dezember, finden in der
Festhalle Nähabende statt. Es wer-
den die Fähnchen für die Straßende-
koration fertiggestellt. Beginn ist um
18.30 Uhr. Bitte Nähmaschine und
anderes Nähmaterial mitbringen.

Kartenreservierung
Kartenreservierung für die Prunksit-
zung in Forbach am Freitag, 1. Feb-
ruar, nimmt ab sofort Michael Streeb
entgegen.

Voranzeige
Der Aufbau in der Festhalle für die
kommende Kampagne beginnt am
Freitag, 4. Januar, ab 17 Uhr. Bitte
Termin schon heute vormerken.

Ordenskommers
Am Samstag, 12. Januar, findet in der
Festhalle der Ordenskommers statt.
Alle Mitglieder, Ehrenmitglieder,
Freunde und Gönner sind zu dieser
Veranstaltung recht herzlich einge-
laden. Um besser planen zu können,
bitten wir um telefonische Anmel-
dung bei Anja Uibel, Telefon 1276.

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr beteiligt sich
die Frauengemeinschaft wieder am
Weisenbacher Weihnachtsmarkt. In
den oberen Räumen des Gemeinde-
hauses basteln wir mit den Kindern
weihnachtliche Deko. Wir bieten
verschiedene Bastelarbeiten an, so
dass alles Kinder die Möglichkeit ha-
ben mitzumachen. Wir freuen uns
schon auf Euch.

Daneben werden wir in gewohnter
Weise im Saal Kaffee und Kuchen an-
bieten. Wir möchten nochmal eifrige
Bäckerinnen um ihre Mithilfe bitten,
damit wir mit einem abwechslungs-
reichen Kuchenbuffet aufwarten
können. Die Kuchenspenden können
bei Johanna Wörner, Telefon 5594
oder Heidi Hörth, Telefon 5410, an-
gemeldet werden.
Jetzt schon ein herzliches Danke-
schön!

Schwarzwaldverein Gernsbach

Weihnachtsfeier
Die Mitglieder des Vereins treffen
sich am Sonntag, 16. Dezember, um
14 Uhr im Vereinsheim für zwei bis
drei Stunden zur gemütlichen Weih-
nachtsfeier, wozu nochmals alle
recht herzlich eingeladen sind.

Wanderungen
Am Dienstag wird keine Wanderung
stattfinden. Stattdessen treffen sich
die Dienstagswanderer zum Jahres-
abschluss um 16 Uhr im Restaurant
„Dubrovnik“.

Am Mittwoch, 19. Dezember, fin-
det die letzte Mittwochswanderung
des Jahres statt. Man trifft sich um
10 Uhr am Bahnhof Gernsbach und
wandert über den Lieblingsfelsen
nach Selbach und über den Grossen-
berg zurück zur Schlusseinkehr.

Info unter Telefon 656820. Mitwan-
derer sind uns auch hierzu willkom-
men.
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Vereinsinfos
Zum nächsten Freitagstreff
laden wir am 14. Dezember
ab 19.30 Uhr ins Kolpinghaus ein!

Wegen des Weisenbacher Weih-
nachtsmarktes fällt der Kolpinghaus-
Frühschoppen am Sonntag, 16. De-
zember, aus.
Die Wanderung der Kolpingmänner
und -Jugend findet am Freitag, 28.
Dezember, statt - Treffpunkt ist um
14 Uhr beim alten Spritzenhaus!

Vereinsausflug 2013

Liebe Mitglieder der Kolpingsfami-
lie Weisenbach, die Vorstandschaft
hat beschlossen, im Jahr 2013 wieder
einen mehrtägigen Vereinsausflug
durchzuführen.

Vom Donnerstag, 3. Oktober 13 bis
Sonntag, 6. Oktober 13, werden wir
vier Tage (drei Übernachtungen) im
Königswinkel (Schwangau/Füssen/
Buching) verbringen.

Wir fahren mit einem Reisebus um
ca. 7 Uhr in Weisenbach ab – die
Rückkehr wird sonntags am Spät-
nachmittag sein.
Im Hotel „Bannwaldsee“ in Buching
werden wir es uns vier schöne Herbst-
tage lang so richtig gut gehen lassen
und die herrliche Landschaft rund
um das Märchenschloss Neuschwan-
stein erkunden. Ein abwechslungs-
reiches Programm für Jung und Alt
ist bereits in Vorbereitung, so dass
einem tollen Ausflug nichts mehr im
Wege steht.

Der Preis für dreimal HP im Hotel,
Busfahrt, Eintritt usw. beträgt pro
Person: im Doppelzimmer 270 Euro
im Einzelzimmer 300 Euro. Die Vor-
standschaft würde sich sehr freuen,
wenn viele Mitglieder an diesem
Ausflug teilnehmen, um Kamerad-
schaft, Frohsinn und Naturerlebnis
zu verbinden.

Die Teilnehmerzahl ist auf 45 Per-
sonen begrenzt. Anmeldungen mit
einer Anzahlung in Höhe von 100
Euro/Person können ab sofort durch

Überweisung auf das Konto der Kol-
pingsfamilie Weisenbach, Konto-
nummer: 58006319, Bank: Volksbank
Baden-Baden Rastatt, Bankleitzahl:
662 900 00, Verwendungszweck:
Vereinsausflug 2013 erfolgen.

Damit wir das Hotel und das Busun-

ternehmen rechtzeitig unterrichten
können, bitten wir um Anmeldun-
gen bzw. Überweisung der Anzah-
lung bis spätestens 31. Januar 2013.

Wir freuen uns schon jetzt auf einen
tollen Vereinsausflug mit euch im
Oktober 2013!

LAG Obere Murg

Einladung zum Familiennachmittag mit
Sportlerehrungen
Auch nach der Wettkampfsaison
2012 werden die besten Sportler/-
innen von der LAG Obere Murg aus-
gezeichnet. In diesem Jahr wird die
Veranstaltung an einem Samstag-
nachmittag durchgeführt.

Termin: 5. Januar 2013. Ausrichter ist
in diesem Jahr der TV Weisenbach,
der die Veranstaltung in der vereins-
eigenen Turnhalle (bei der Schule)
durchführt. Folgender Ablauf ist ge-
plant: Ab 14.30 Uhr Sektempfang,
Kaffee und Kuchen. Ab 15 Uhr Sie-
gerehrung der LAG- Meisterschaften
2012 für Kinder, Jugend und alle an-
deren Altersklassen sowie die Sport-
lerehrungen 2012.

Wie immer findet zur Finanzierung
der Veranstaltung die beliebte LAG-
Tombola statt (Tombolapreise kön-
nen am Veranstaltungstag mitge-
bracht werden). Es wäre nett wenn
viele Preise eingehen würden.

Die Einladung ergeht an alle Schüle-
rinnen und Schüler mit ihren Eltern,
alle Jugendlichen, Aktive, Seniorin-
nen, Senioren, Kampfrichter sowie
den Verwaltungsratsmitgliedern der
Stammvereine TV Au, TV Bermers-
bach, TV Forbach, TV Langenbrand
und TV Weisenbach und alle Leicht-
athletikfreunde.
Auch Freundinnen, Freunde und
Ehepartner sind gerne willkommen.

Aktuell
www.lag-obere-murg.de

Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2012/13
5. Januar Weisenbach: LAG-Familien-
nachmittag
20. Januar Sindelfingen: BW-Senio-
renhallenmeisterschaften
26./27. Januar Sindelfingen: BW-Hal-
lenmeisterschaften M/F/U20

Naturfreunde Weisenbach

Ende der Kegelsaison 2012
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Für den Kegelausflug ließen sich Ha-
rald und Sabine Hils dieses Mal ein
ganz besonderes Ziel einfallen. Früh-
morgens trafen wir uns. Es wurde
viel gemunkelt, wo wir denn hinfah-
ren würden. Selbst unserem Fahrer
Volker Großmann war das Ziel unbe-
kannt, so dass er in Gernsbach eine
Ehrenrunde drehen musste, bevor er
Richtung Autobahn lenken konnte.
Nach einer zweieinhalbstündigen
Fahrt erreichten wir schließlich unser
Ziel: Rothenburg ob der Tauber. Hier
begrüßten uns zwei Damen, die uns
durch die mittelalterliche Stadt führ-
ten. Der Meistertrunk, die St. Jakobs-
kirche und das Reichsstadtmuseum
wurden uns mit Humor und kleinen
Geschichten erläutert. Viele Sprich-
wörter z.B. „Blau machen“ oder
„Auf den Hund gekommen“ sind uns
aus dem Mittelalter erhalten geblie-
ben. Nach der Führung blieb uns nun
Zeit die Stadt und den Weihnachts-
markt auf eigene Faust zu erkunden.
Mancher verliebte sich in eine „Frän-
kische Bauernwurst“ oder einen

„Ritter Burger“, dazu einen Becher
heißen Glühwein. Und der Eine oder
Andere probierte ein Glas Fränki-
schen Weines. Mit vielen Eindrücken
und Souvenirs traten wir dann den
Heimweg an. Der Abschluss unserer
Kegelsaison 2012 wurde im "Grünen
Baum" in Weisenbach gefeiert.

Kegelergebnis Damen:
1. Platz: Martina Krieg, 2. Platz: Sabi-
ne Hils, 3. Platz: Vera Schaible

Kegelergebnis Herren:
1. Platz: Peter Schaible, 2. Platz: Ar-
nold Krieg, 3. Platz: Harald Hils

Weihnachtsmarkt 2012
Am Samstag, 15. und Sonntag, 16.
Dezember, findet der Weihnachts-
markt statt. Wie immer beteiligen
sich die Naturfreunde Weisenbach
daran.
Wir bieten heiße oder kalte Bauern-
würste, verschieden heiße Getränke,
selbst Gestricktes und selbst Gebas-
teltes an. Und wir freuen uns auf eu-
ren Besuch.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Weisenbacher Kochbuch - neu aufgelegt

Das im Jahr 1984 herausgegebene

"Weisenbacher Kochbuch“ mit al-

ten und neuen Murgtäler Rezepten

ist neu aufgelegt worden und mit

einem neuen Einband versehen. Es

kann ab sofort wieder erworben

werden. Das ideale Weihnachtsge-

schenk, das auch beim Weihnachts-

markt am Sonntag, 16. Dezember,

erhältlich ist. Ebenso kann es bei

Annerose Gabauer, Telefon 7651, er-

worben werden.

Schützenverein Weisenbach

Königswürde für Monika
Roller und Klaus Burkhardt
Wieder einmal durfte Konrad Bleier
zahlreiche Gäste zur Proklamation
von Schützenkönig und Schützenkö-
nigin im Schützenhaus begrüßen.

Schützenkönigin 2012:
Monika Roller mit einem 304 Teiler.

1. Prinzessin: Sabine Wunsch
427 Teiler

2. Prinzessin: Heike Kast 955 Teiler

Folgende Plätze: Silke Armbruster
und Mirjam Burkhardt

Schützenkönig 2012:
Klaus Burkhardt 180 Teiler

1. Ritter: Jürgen Burkhardt 206 Teiler

2. Ritter: Konrad Bleier 207 Teiler

Folgende Plätze: Armin Werner (256
Teiler), Edgar Bleier (366 Teiler),
Björn Armbruster (439 Teiler)

Vereinsmeisterschaft Schützenklasse,
KK-Standard:

1. Sabine Wunsch 260 Ringe
2. Armin Werner 253 Ringe
3. Klaus Burkhardt 252 Ringe
4. Thomas Mungenast 249 Ringe
5.Tobias Götz 243 Ringe

Vereinsmeisterschaft Altersklasse,
KK-Standard:

1. Edgar Bleier 262 Ringe
2. Konrad Bleier 260 Ringe
3. Jürgen Burkhardt 256 Ringe
4. Michael Armbruster 251 Ringe
5. Volker Kast 251 Ringe
6. Monika Roller
7. Kosmas Wunsch
8. Helmut Böhringer

Vereinsmeisterschaft Jugend
Luftgewehr:

1. Björn Armbruster 351/89 Ringe
2. Patrik Knörr 351/79 Ringe

Vereinsmeisterschaft 60 Schuss liegend:

1. Volker Kast 570 Ringe
2. Helmut Böhringer 533 Ringe

Die Schießleitung bedankt sich bei
allen Teilnehmern und wünscht allen
weiterhin „Gut Schuss“.
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Turnverein Au

Neuer Hip-Hop-Kurs mit Verena Heidrich
Ab dem 8. Januar bietet der TV Au
einen neuen Kurs an, unter dem
Motto „Dance to the Beat“.

Die neue Übungsleiterin Verena
Heidrich ist mit ihren 23 Jahren die-
sen Sommer nach Weisenbach gezo-
gen und engagiert sich seitdem sehr
in unserem Turnverein.

Jeder, der Freude an Musik und Be-
wegung hat und für den Cro, Usher
oder Missy Elliott keine Unbekannten
sind, darf sich gerne anschließen und
Verenas Gruppe bereichern. Sport-
lich anziehen und los geht’s! Kommt
einfach vorbei und tanzt mit :)

Zunächst wird dienstags von 19 Uhr
bis 20 Uhr in der Turnhalle in Au trai-
niert. Der Einstieg in den Hip-Hop-

Kurs ist ab einem Alter von 12 Jahren
(open end) und jederzeit möglich.

Weitere Infos gerne auch unter Tele-
fon 01522 8627715.

Denn Hip-Hop tanzen kann jeder,
der es will.

Verena Heidrich, Hip-Hop-Trainerin
des Turnverein Au.

Turnverein Weisenbach

Adventsfeier in der vereinseigenen Turnhalle

Am Sonntag traf man sich zur Ad-
ventsfeier in der vereinseigenen
Turnhalle um sich in gemütlicher
Runde bei Kaffee und Kuchen auf
die Vorweihnachtszeit einzustim-
men. Roland Schäfer begrüßte alle
Anwesenden, unter ihnen viele Kin-

der, die schon gespannt auf den Ni-
kolaus warteten.

Sie verkürzten sich die Zeit des War-
tens mit Bastelarbeiten, und viel
Freude kam auf als der Nikolaus er-
schien. Die Kinder stellten ihr Kön-

nen vor, das sie in vielen Übungs-
stunden über das Jahr verteilt mit
ihren Übungsleitern Marlies Sänger
und Fritz Daul erlernt haben.

Gespannt lauschten die Anwesen-
den, ob Alt oder Jung dem Nikolaus,
der eine Weihnachtsgeschichte aus
dem goldenen Buch vorlas. Nicht nur
sportliche Beiträge, sondern auch
Gedichte und ein Musikstück auf
dem Keyboard wurden dem Niko-
laus vorgetragen.

Jedes Kind durfte natürlich auch ein
kleines Geschenk mit nach Hause
nehmen.

In diesem feierlichen Rahmen über-
reichten Roland Schäfer und Helmut
Klumpp an 22 Sportler das Sportab-
zeichen.

Roland Schäfer bedankte sich beim
Nikolaus, den Kindern, Sportlern,
allen Übungsleiterinnen, Übungslei-
tern und Helfern für die Vorberei-
tung dieser Feier und die Arbeit über
das ganze Jahr.

Aufbau Weihnachtsmarkthütte
Wir treffen uns am Samstag, 15. De-
zember, ab 9 Uhr vor Ort zum Auf-
bau der Weihnachtsmarkthütte. Wir
freuen uns über zahlreiche Helfer.

Gründungstreffen
Wir treffen uns am Mittwoch, 26.
Dezember, ab 10.30 Uhr, wie all-
jährlich am Gründungstag zu einem
Frühschoppen im Gasthaus "Grüner
Baum".

Hierzu laden wir alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder und Freunde recht
herzlich ein. Wir freuen uns auf Euer
Kommen.
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Abt. Tischtennis

Ergebnisse
In ihrem letzten Heimspiel kassier-
te die 1. Herrenmannschaft in der
Landesliga gegen den Tabellenzwei-
ten TTC Willstätt eine unglückliche
7:9- Niederlage. Nach vierstündiger
Spielzeit wäre ein Unentschieden
verdient gewesen, aber leider wur-
de das Schlussdoppel durch Gerhard
Egner mit Partner Jürgen Burkhardt
knapp im fünften Satz verloren. Zu
Beginn der Partie gerieten die Wei-
senbacher mit 3:7 in Rückstand.
Nach toller Aufholjagd konnte sogar
auf 7:7 aufgeholt werden, was aber
letztendlich nicht zum Punktgewinn
gereicht hatte. Nach Ende der Vor-
runde liegen die Herren mit 8:10
Punkten auf dem 6. Tabellenplatz.

Dagegen erspielte die 1. Damen-
mannschaft im letzten Vorrunden-
spiel einen klaren 8:0-Sieg gegen
den TTSV Mönchweiler II. Nachdem
die Damen mit drei Niederlagen ge-
startet sind, erzielte die Mannschaft
mit Regina Roflik, Tanja Rath, Nad-
ja Wunsch, Melanie Krieg und Silvia
Merkel eine tolle Serie, indem sie
acht Spiele hintereinander gewan-
nen und platzieren sich damit auf
dem 4. Tabellenplatz.

Die 2. Herrenmannschaft verlor in
der Bezirksklasse ihr letztes Spiel ge-
gen den TTC Iffezheim III mit 2:9. Le-
diglich Volker Mai im Einzel und im
Doppel mit Frank Fellmoser konnte
einen Siegpunkt erspielen. Die Her-
ren beenden die Vorrunde auf dem
8. Platz mit 7:13 Punkten.
Mit gleichem Ergebnis musste auch
die 3. Herrenmannschaft in der
Kreisklasse A gegen den TTC Mug-
gensturm eine Niederlage hinneh-
men. Die Ehrenpunkte erspielten
Dieter Gerstner im Einzel und das
Doppel Werner Sekoll/Steffen Egner.
Ebenfalls im hinteren Tabellendrittel
rangiert die 3. Mannschaft mit 6:12
Punkten auf dem 7. Platz.

Eine tolle Aufholjagd startete die
1. Jugendmannschaft in der Be-
zirksklasse. Sie lagen gegen die TTG
Ötigheim bereits mit 1:4 zurück und

erreichten trotzdem noch ein 5:5-Un-
entschieden. Beteiligt an diesem
Erfolg waren Fabian Trapp und Da-
niel Esse, die ihre beiden Einzel ge-
winnen konnten. Den letzten Punkt
steuerte Denis Wörner bei.
Die einzige Herbstmeisterschaft
konnte die Mädchenmannschaft fei-
ern. Im letzten Spiel wurde der TTV
Gamshurst mit 8:0 und ohne Satzver-
lust besiegt. Damit belegen die Mäd-
chen Selina Betting, Rowena Merkel,
Elisa Wörner und Klara Schoch mit
10:2 Punkten den 1. Tabellenplatz.
Hervorragend ist auch noch die tolle
Einzelbilanz von Selina Betting mit
8:0 Siegen.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisen-
bach Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Sonntag,
16. bis Sonntag, 26. Dezember

Sonntag, 16. Dezember -
3. Adventssonntag

Weisenbach: 10.15 Uhr hl. Messe
für die Lebenden und Verstorbenen
der Gemeinde, für Nikola Filomena,
Antonino, Rita und Franco Timoneri
und Karl Gerstner (Pfarrer)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 18. Dezember

Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 19. Dezember

Au: 8.30 Uhr heilige Messe zum hei-
ligen Schutzengel in einem schwe-
ren Anliegen, zum heiligen Joseph
in einem Anliegen, für verstorbene
Angehörige und in einem Anliegen
(Pfarrer)

Donnerstag, 20. Dezember

Weisenbach: 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst (G. Ref. Feldin)
Weisenbach: 18.30 Uhr heilige Messe
für Josef Großmann und verstorbene
Angehörige (Pfarrer i.R.)

Freitag, 21. Dezember

Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 8.30 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 22. Dezember

Weisenbach: 11 Uhr Beichtgelegen-
heit auf Weihnachten (Pfarrer Hol-
ler)
Au: 17.30 Uhr Beichtgelegenheit auf
Weihnachten (Pfarrer Holler)
Au: 18.30 Uhr Vorabendmese zum
Sonntag, für Erika Rentschler (Pfarrer)

Sonntag, 23. Dezember -
4. Adventssontag

Weisenbach: 10.15 Uhr hl. Mes-
se, Jahrtagsamt für Siegfried Hürst
(Pfarrer i.R.)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Montag, 24. Dezember -
Heiliger Abend

Au: 15 Uhr Krippenfeier der Kinder
(G. Ref. Feldin)
Weisenbach: 17.30 Uhr Christmette
(Pfarrer i.R.)

Dienstag, 25. Dezember - Weihnach-
ten - Hochfest der Geburt des Herrn

Weisenbach: 10.15 Uhr feierliches
Hochamt (Pfarrer)
18.30 Uhr feierliche Weihnachtsves-
per (Pfarrer)

Mittwoch, 26. Dezember -
Zweiter Weihnachtstag

Au: 10.15 Uhr heilige Messe, mitge-
staltet vom Gesangerein Au (Rektor
Miles)

Vorankündigung "Sternsingeraktion"

Die Ministranten Weisenbach wer-
den am Samstag, 5. Januar, wieder
als Sternsinger von Haus zu Haus zie-
hen. Der Wunsch nach einem Besuch
der Sternsinger kann, wie in den
letzten beiden Jahren auch, ange-
meldet werden.

Formulare hierzu finden Sie in der
Pfarrkirche St. Wendelin. Sollten Sie
sich bereits in den letzten Jahren an-
gemeldet haben, sind Sie registriert
und werden von den Sternsingern
besucht. Aktuelle Neuanmeldun-
gen können Sie am Pfarrhaus in den
"Sternsingerbriefkasten" einwerfen.
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EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Samstag, 15. Dezember

10 Uhr Krippenspielprobe in der
evangelischen Kirche Weisenbach

Sonntag, 16. Dezember
10 Uhr Gottesdienst in der evange-
lischen Kirche Forbach (Prädikant
Hans-Paul Körner)

Dienstag, 18. Dezember
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des
Krankenhauses Forbach (Prädikant
Werner Kolb)

Mittwoch, 19. Dezember
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gruppenraum des Pfarrhauses
in Forbach (Kirchengemeinderätin
Wörner)

Was sonst noch interessiert

Weihnachtswerkstatt
Der unerwartete Besuch

Es war Heiligabend, alles war getan
was dazugehörte. Die Wohnung
glänzte, der Weihnachtsbaum fest-
lich geschmückt und die letzten Ge-
schenke liebevoll eingepackt. Auch
die so sehr gewünschte Gans für
meinen Mann brutzelte im Ofen und
verbreitete einen herrlichen Duft.
Ungeduldig erwarteten unsere bei-
den Söhne, 9 und 12 Jahre alt, die
Bescherung. Kommt der Weihnachts-
mann in diesem Jahr ganz persön-
lich, oder stellt er seine Gaben wie-
der nur vor die Tür?

Die Spannung war groß! Ein leises
Klingeln sagte uns, er musste dage-
wesen sein. Wir fanden den Sack vol-
ler Geschenke und für unsere Söhne
war erst jetzt richtig Weihnachten.
Sie bekamen, was sie sich so sehr ge-
wünscht hatten! Glücklich beschäf-
tigten sie sich mit ihren Spielsachen.
Nun endlich konnten auch wir Eltern
uns entspannen! Der Weihnachts-
baum verbreitete eine angenehme
Atmosphäre. Ein Glas Wein, ein paar
Plätzchen knabbern, leise Weih-

nachtsmusik im Hintergrund, wir ge-
nossen es!

Ein heftiges Klingeln an der Haustür
riss uns aus unserer trauten Stim-
mung. Wer mochte das sein? So spät
am Heiligabend erwarteten wir kei-
nen Besuch. Die Überraschung war
groß; vor der Tür stand ein Weih-
nachtsmann!

Unter der Maske konnte man sein
Gesicht nicht erkennen. Der rote
Mantel, den er trug, der kam mir
irgendwie bekannt vor. Hatte ich
nicht so einen schon längst bei den
Altkleidern im Kellerraum abgelegt?
Der Sack, den er bei sich hatte, war
mit roten Flecken benäht, der konn-
te nicht von uns sein, oder doch?!
Ein Kichern hinter der Maske löste
die Spannung. Nun brachen wir alle
in ein so herzhaftes Lachen aus, das
an diesem Abend nicht mehr enden
wollte. Unter der Maske verbarg sich
unser 12-jähriger Sohn!

Mit viel Eifer hatte er mit seinem
Bruder, ohne dass wir das Geringste
bemerkt hatten, das bewerkstelligt.
Wir Eltern durften in den Sack grei-
fen, denn der war nicht leer! Über
die Vorratsdosen, die die beiden von
ihrem Taschengeld gekauft hatten,
haben wir uns sehr gefreut!

Eingereicht von Lucia Follath, We-
berweg 4, 75045 Walzbachtal

Wissenswertes
Brennholz selbst aufbereiten und
sparen

Wenn im Kaminofen die Holzschei-
te knistern und ihren würzigen Duft
verbreiten, stellt sich in der heimi-
schen Wohnstube pure Gemütlich-
keit ein. Deshalb ist das Heizen mit
Kaminen und Öfen auch sehr beliebt.

Der Klassiker unter den Brennstof-
fen für die behagliche Wärmequel-
le ist der nachwachsende und um-
weltfreundliche Rohstoff Holz. Sein
Brennholz kann der Kaminbesitzer
in fertiger Kaminholzlänge kaufen
oder aber im Wald selbst sägen, das
schont die Haushaltskasse und au-

ßerdem macht das Naturerlebnis an
der frischen Luft Spaß.

Feuerholz aus dem Wald
Die beste Zeit zum Brennholzmachen
sind die Monate zwischen November
und März, wenn der Wassergehalt
der Bäume am geringsten ist. Uner-
lässlicher Helfer dabei ist eine Mo-
torsäge, deren richtige Handhabung
in einem Kurs erlernt werden sollte.
Denn die Landesforstbehörden und
viele kommunale und private Forst-
betriebe lassen nur Personen zur
Brennholzselbsterwerbung zu, die
eine entsprechende Qualifizierung
nachweisen können.

Sicherheit ist das A und O
Im Motorsägenkurs erfahren Hob-
bywaldarbeiter außerdem, was zur
Schutzausstattung gehört: ein Bein-
schutz mit Schnittschutzeinlage,
Motorsägenstiefel mit griffiger Pro-
filsohle und Schnittschutz, eine gut
sitzende Schutzbrille, robuste Ar-
beitshandschuhe und ein Helm mit
Gehörschutzkapseln und Visier.

Urige Wärme
Ist der Kaminofen dauerhaft in Be-
trieb, bietet sich zum Verfeuern Hart-
holz wie Buche oder Eiche mit seiner
langanhaltenden Glut an. Weichholz
wie Fichte entwickelt aufgrund des
höheren Harzgehalts schneller Hitze,
muss aber öfter nachgelegt werden.
Weichholz ist für gelegentliches Hei-
zen in Übergangszeiten ideal.

Da es schnell an- und abbrennt, ist
es gut dosierbar. Nach dem Einschlag
muss das Holz zwei Jahre trocknen.
Dafür werden die etwa 30 Zentime-
ter langen Scheite so gestapelt, dass
die Luft zirkulieren kann.

Der Stapel sollte mit einem wasser-
dichten Schutz versehen werden.

Quelle: djd Reichenberg

Achtung Autofahrer!Achtung Autofahrer!

An stehenden
Schulbussen
l a n g s a m
vorbeifahren!


